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NASHÖRNER - FRANKREICH-AUSTAUSCH – 
LANDESSPRACHENFEST – DELF/DELE – „HIT-
ZEFREI“ – „GESCHENKE“ 
 
Liebe Eltern, liebe Schüler und Schülerinnen, 
 

dürfen Schüler:innen eines Theaterkurses 
der 10. Klasse einfach so ein Theaterstück 
der Weltliteratur umschreiben? Und aus ei-
nem Happy-End ein düsteres Finale werden 
lassen? Bei einem Stück wie den „Nashör-
nern“ von Eugene Ionesco? Sie dürfen nicht 
nur, sie müssen – wenn, wie im Theater des 
Jg. 10 erlebt, ihr Stück eine Warnung ist, wie 
schnell der Faschismus eine Gesellschaft 
durchsetzt und durch Angst, Lethargie und 
dem Gefühl, mitmachen zu wollen, demo-
kratische und friedliche Normen „wegge-
worfen“ werden. Der Kurs von Herrn Müller 
hat das Auditorium in unserer Aula zweimal 
mit einer eindringlichen Warnung durch das 
Stück versehen, wie wichtig es ist, täglich 
gegen den schleichenden Einfluss autoritä-
rer Tendenzen anzugehen – und wenn es 
nur das Brandmarken verfassungsfeindli-
cher Symbole ist. Die Schüler:innen griffen 
in ihrer Umsetzung schon den Leitwert des 
solidarischen Zusammenlebens der neuen 
Hamburger Bildungspläne auf – großartig! 
 

 
Unsere Partnerschule aus Frankreich war 
endlich wieder bei uns! Unser Frankreich-
Austausch mit fast 30 Schüler:innen aus 
dem Collège Montesquieu in Cugnaux bei 
Toulouse war im KAIFU zu Gast. Nach drei 
Jahren coronabedingter Pause konnten die 
Schüler:innen der Jg. 8 und 9  die deutsch-
französische Freundschaft wieder persön-

lich erleben. Neben den familiären Aktivitä-
ten und Unterrichtsbesuchen standen auch 
viele Programmpunkte (wie z. B. der Besuch 
der Kunsthalle) in Hamburg an. 
 
Beim Landessprachenfest hat das KAIFU ab-
geräumt. Viele tolle Beiträge der Schüler:in-
nen der Mittelstufe waren eingegangen 
und wurden prämiert. Drei Gruppen wurde 
eine ganz besondere Ehre zuteil: Sie durften 
ihre Beiträge noch einmal beim Landesspra-
chenfest präsentieren! Es hagelte erste bis 
dritte Preise, weil die Jury von der Qualität 
der Teilnehmenden so überzeugt war. Herz-
lichen Glückwunsch und vielen Dank an alle, 
die so engagiert mitgemacht haben. 

 

 
 
Fast 40 Schüler:innen haben ihr DELE/DELF-
Zertifikat erworben. Sie haben intensiv „ge-
büffelt“ und sich in Französisch und Spa-
nisch in individuellen Prüfungen bewährt – 
mit diesem Zertifikat dürfen sie jetzt auch in 
Spanien oder Frankreich studieren! 
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Auch in der kommenden Woche zeigen die 
Wetter-Apps heiße Tage an. Die BSB hat vor 
langer Zeit schon die stadtweiten Regelun-
gen zum Unterricht an heißen Tagen aufge-
hoben, den Schulen aber freigestellt, über 
die Schulkonferenz analoge Regeln zu erlas-
sen. Am KAIFU hat die Schulkonferenz da-
her hauseigene Regeln erlassen. Insofern an 
heißen Tagen das Thermometer um 11 Uhr 
im freien Schatten die 27-Grad-Marke über-
steigt, kann „Hitzefrei“ für die Jg. 5 bis 9 ab 
Ende der zweiten Mittagspause gewährt 
werden. Schüler:innen können aber nur 
nach Hause gehen, wenn im Schulplaner 
auf S. 135 die Eltern mit ihrer Unterschrift 
diese Option erlauben. Nachträgliche Tele-
fonate oder Mails an das Schulbüro an Ta-
gen mit „Hitzefrei“ sind nicht möglich. Bitte 
stellen Sie also mit Ihrer Unterschrift im 
Schulplaner sicher, dass Ihr Kind von der Re-
gelung ggf. profitieren darf. Für die Jg. 10 
bis 12 gilt die Regelung nicht. 
 
Zum Schluss noch eine Bitte: Es ist eine sehr 
liebenswürdige Tradition, dass Eltern sich z. 
B. nach mehrjähriger Klassenleitung oder 
nach Klassenfahrten bei Lehrkräften bedan-
ken wollen. Generell gilt für aber für Leh-
rer:innen ein Verbot der Annahme von Be-
lohnungen und Geschenken. Wenn Regeln 
nicht beachtet werden, bringen freundliche 
Aufmerksamkeiten Lehrkräfte in ggf. heikle 
Situationen. Es gibt aber Regelungen für 
Ausnahmen im schulischen Bereich.  
Verboten sind vor allem 
▪ die Annahme von Bargeld oder bargeld-
ähnlichen Zuwendungen (Gutscheine); 
▪ die Annahme eines Geschenks einer ein-
zelnen Person (Schüler:in oder Eltern); 
▪ die Annahme eines Geschenks im Wert 
von über 20,-€. 
Ohne Genehmigung erlaubt sind 
▪ die Annahme von handgefertigten Ge-
schenken einer Klasse oder Elternschaft mit 
rein ideellem Wert. 
Im Einzelfall durch die Schulleitung zu ge-
nehmigen sind 

▪ Geschenke einer Klasse oder Elternschaft 
im Wert bis 20,-€. 
Daher meine Bitte: Wenn Sie sich als Eltern-
schaft einer Klasse bei Lehrkräften bedan-
ken wollen, seien Sie kreativ und schenken 
Sie als Elternschaft (nicht als Einzelperson) 
etwas Symbolisches und  beachten Sie bitte 
die Wertgrenze. 
 
Am Mi., 14.6., beginnt um 14 Uhr die ar-
beitsrechtlich festgelegte Personalver-
sammlung. Daher kann es in einzelnen Fäl-
len zu einem vorzeitigem Unterrichts-
schluss kommen. 
 
Die Polizei informiert angesichts gehäufter 
Meldungen im Bezirk mit einem Flyer über 
die Möglichkeiten, Diebstähle in Sporthal-
len zu verhindern. Der Flyer liegt der Mail 
anbei. 
 
 
Termine: 
Ab 12.6.: Projekt Jg. 6 
14.6.: Lehrer:innenkonferenz 
15.6.: Sommerfest für Jg. 5 und IVK (ab 15 
Uhr) 
19.6.: Sommerkonzert (Musik im Park) 
20.6.: Kennenlernnachmittag für die 5. Klas-
sen des Jg. 23/24 
Ab 26.6: Sozialpraktikum Jg. 10 
27./28.6.: Mündliches Abitur (unterrichts-
frei) 

  

  Viele Grüße, 
 Arne Wolter 


